
Von Meran zum Gardasee wandern –
Fernwanderung durch Südtirol und das Trentino

Südtirol, Brenta-Dolomiten & Trentino

Die Fernwanderung von Meran zum Gardasee verbindet zwei Welten, die unterschiedlicher kaum sein
könnten. Ausgehend von der traditionsreichen Kurstadt Meran führt die Route durch die Weinberge und
Apfelgärten Südtirols, vorbei an mittelalterlichen Burgen, historischen Ansitzen und stillen Bergseen.
Entlang der Südtiroler Weinstraße eröffnen sich immer wieder weite Ausblicke auf die Gipfel des
Ortlergebiets, die Dolomiten und die Bergwelt des Trentino.

Mit jedem Wandertag verändert sich die Landschaft. Sanfte Almen, tiefe Schluchten, klare Flüsse und
aussichtsreiche Höhenwege prägen den Weg, bevor die mächtigen Felswände der Brenta-Dolomiten das
Panorama bestimmen. Im Naturpark Brenta durchqueren Sie eine der eindrucksvollsten Gebirgslandschaften
Italiens, deren markante Kalksteinformationen zum UNESCO-Welterbe der Dolomiten gehören.

Weiter südlich erreichen Sie die ursprünglichen Bergdörfer des Trentino mit ihren Natursteinhäusern, engen
Gassen und lebendigen Dorfplätzen. Schritt für Schritt weicht die alpine Kulisse einer zunehmend
mediterranen Vegetation. Im Trentino schlendern Sie durch die engen Gassen der verwinkelten Bergdörfer
mit ihren märchenhaften Steinhäusern, bevor Sie das große Wochenziel, den Gardasee inmitten hoher
Felswände, erreichen. Umgeben von Olivenhainen, Zypressen und Feigenbäumen schnuppern Sie bereits
mediterranes Flair am Gardasee. In Riva del Garda warten bedireits Gelato und Cappuccino warten am Ufer
des tiefblauen Sees auf Sie – „La vita é bella!“.

Südtiroler Weinstraße mit Weinbergen und Apfelgärten
Aussichtsreiche Höhenwege zwischen Südtirol und Trentino
Naturpark Brenta und die beeindruckenden Brenta-Dolomiten
Historische Burgen, Kastelle und traditionsreiche Bergdörfer



Bergseen, Schluchten und Flusslandschaften
Mediterranes Ambiente am Gardasee
Wandern ohne Gepäck: Gepäcktransport und handverlesene Hotels entlang der Route
Hundefreundliche Reise - nehmen Sie Ihren geliebten Vierbeiner mit auf die Wanderung!

So wohnen Sie

So wohnen Sie - so genießen Sie

Sie übernachten in sorgfältig ausgewählten Hotels und familiengeführten Häusern in Wanderorten entlang
der Route. Komfortable Zimmer, herzliche Gastfreundschaft und eine gute regionale Küche sorgen für
erholsame Abende nach den Wanderungen.

Zwischen Knödeln und Olivenöl

Die Route verbindet die alpine Küche Südtirols mit den mediterranen Spezialitäten des Gardasees:

Südtiroler Speck
Schlutzkrapfen
Trentiner Polenta
Lagrein und Gewürztraminer
Olivenöl vom Gardasee
regionale Fischgerichte

Für wen ist diese Reise geeignet?

Für wen eignet sich die Fernwanderung von Meran zum Gardasee?

Diese Wanderreise richtet sich an aktive Genusswanderer mit guter Grundkondition. Technisch sind die
Wege meist einfach, einzelne Anstiege erfordern jedoch Trittsicherheit und Ausdauer. Dank Gepäcktransfer
genießen Sie die Wanderungen mit leichtem Tagesrucksack.

Warum diese Reise mit ABANICO Reisen?

Warum diese Fernwanderung besonders ist

Eine Fernwanderung von Meran zum Gardasee ist weit mehr als die Verbindung zweier bekannter
Reiseziele. Sie erleben den faszinierenden Übergang von der alpinen Welt Südtirols zur mediterranen
Landschaft des Gardasees – zu Fuß, Schritt für Schritt und ohne Gepäck.

ABANICO Reisen verbindet sorgfältig ausgewählte Wanderetappen mit handverlesenen Unterkünften,
persönlichem Service und einer durchdachten Routenführung. Statt anstrengender Extremtouren erwarten Sie
abwechslungsreiche Wanderungen durch Weinberge, Apfelgärten, historische Kulturlandschaften und die
eindrucksvolle Bergwelt der Brenta-Dolomiten.

Individuelle Wanderreise mit täglichem Gepäcktransfer
Sorgfältig ausgewählte Hotels mit persönlicher Atmosphäre
UNESCO-Welterbe Dolomiten - Wanderungen durch Südtirol, die Brenta-Dolomiten und das Trentino
Perfekte Kombination aus Natur, Kultur und Genuss
Hundefreundliche Reise
Flexible Anreise und täglicher Reisebeginn möglich
Persönliche Beratung durch einen erfahrenen Reiseveranstalter



Vom eleganten Meran über die Weinlandschaften Südtirols bis zu den von Olivenhainen geprägten Ufern des
Gardasees entfaltet sich eine der abwechslungsreichsten Wanderregionen Italiens. ABANICO Reisen sorgt
dafür, dass Sie diese außergewöhnliche Route entspannt, individuell und bestens organisiert genießen
können.

Häufige Fragen zur Fernwanderung von Meran zum Gardasee

Wie anspruchsvoll ist die Wanderung?

Die Wanderreise richtet sich an aktive Wanderer mit guter Grundkondition. Die täglichen Etappen führen
über gut begehbare Wanderwege und umfassen meist zwischen 10 und 20 Kilometern bei Gehzeiten von
etwa drei bis sechs Stunden. Technisch sind die Wege überwiegend einfach bis mittelschwer.

Wird mein Gepäck transportiert?

Ja. Ihr Hauptgepäck wird täglich zur nächsten Unterkunft transportiert. So wandern Sie lediglich mit einem
leichten Tagesrucksack und können die Landschaft unbeschwert genießen.

Wann ist die beste Reisezeit?

Die Route kann in der Regel von April bis Oktober begangen werden. Besonders reizvoll sind das Frühjahr
mit der Apfelblüte in Südtirol sowie der Herbst während der Weinlese entlang der Südtiroler Weinstraße.

Wo beginnt und endet die Wanderreise?

Die Wanderung beginnt in Meran in Südtirol und endet in Riva del Garda am Nordufer des Gardasees. Beide
Orte sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

Welche Landschaften erwarten mich unterwegs?

Die Fernwanderung verbindet einige der schönsten Naturräume Norditaliens. Sie wandern durch Weinberge
und Apfelgärten, entlang historischer Waalwege, über aussichtsreiche Höhenwege, durch die Bergwelt der
Brenta-Dolomiten und schließlich durch Olivenhaine bis an die Ufer des Gardasees.

Wie sind die Unterkünfte ausgewählt?

Sie übernachten in sorgfältig ausgewählten Hotels und familiär geführten Häusern entlang der Route. Alle
Unterkünfte bieten angenehmen Komfort und eine ideale Lage für Wanderer.

Benötige ich alpine Erfahrung?

Nein. Spezielle alpine Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Eine gute Kondition sowie regelmäßige
Wandererfahrung auf längeren Tagesetappen sind jedoch empfehlenswert.

Ist die Route ausgeschildert?

Die Wanderwege sind größtenteils gut markiert. Zusätzlich erhalten Sie ausführliche Reiseunterlagen mit
Kartenmaterial sowie alle wichtigen Informationen für Ihre individuelle Wanderreise.



Kann ich Zusatznächte buchen?

Ja. Gerne organisieren wir zusätzliche Übernachtungen in Meran oder am Gardasee. So bleibt Zeit, die
historische Altstadt Merans oder das mediterrane Ambiente von Riva del Garda in Ruhe zu genießen.

Wie erfolgt die An- und Rückreise?

Die Wanderreise beginnt in Meran und endet in Riva del Garda am Nordufer des Gardasees. Beide Orte sind
bequem mit Bahn und Bus erreichbar. Wer mit dem eigenen Fahrzeug anreist, findet in Meran verschiedene
öffentliche Parkmöglichkeiten sowie Parkhäuser für die Dauer der Reise.

Gibt es Parkmöglichkeiten in Meran?

Ja. In Meran stehen mehrere bewachte Parkhäuser und Langzeitparkplätze zur Verfügung. Gerne informieren
wir Sie vor Reisebeginn über geeignete Parkmöglichkeiten in der Nähe Ihres Starthotels.

Wie gelange ich vom Gardasee zurück nach Meran?

Von Riva del Garda bestehen gute Busverbindungen über Trient nach Meran. Die Rückfahrt dauert je nach
Verbindung etwa drei bis vier Stunden. Alternativ organisieren wir auf Wunsch einen privaten Rücktransfer
zurück zum Ausgangsort oder zu Ihrem Fahrzeug.

Kann ein Rücktransfer hinzugebucht werden?

Ja. Auf Wunsch kann ein privater Transfer von Riva del Garda nach Meran hinzugebucht werden. Dies ist
besonders komfortabel für Gäste, die mit dem eigenen Auto anreisen oder die Rückreise möglichst
unkompliziert gestalten möchten.

Was macht diese Wanderreise besonders?

Nur wenige Fernwanderungen in Europa verbinden alpine Berglandschaften und mediterranes Lebensgefühl
auf so eindrucksvolle Weise. Zwischen Meran und dem Gardasee erleben Sie den faszinierenden Wandel von
den Gipfeln Südtirols über die Brenta-Dolomiten bis zu den von Olivenhainen und Zypressen geprägten
Ufern des Gardasees.

Tag 1 I Anreise nach Meran – Zwischen Alpenwelt und mediterranem Flair

Individuelle Anreise nach Meran.

Die traditionsreiche Kurstadt zählt zu den schönsten Orten Südtirols und wurde bereits im 19. Jahrhundert
durch Kaiserin Elisabeth von Österreich, besser bekannt als „Sissi“, weit über die Landesgrenzen hinaus
bekannt. Bei einem ersten Spaziergang durch die historischen Laubengassen, entlang der Passerpromenade
oder durch die gepflegten Parkanlagen erleben Sie die besondere Atmosphäre Merans, in der alpine Bergwelt
und mediterrane Lebensart aufeinandertreffen.

Meran ist bequem mit Bahn oder Pkw erreichbar. Für die Dauer der Wanderreise stehen öffentliche
Parkhäuser und Langzeitparkplätze zur Verfügung.

Eine Zusatznacht empfiehlt sich, um die elegante Altstadt, die Kurpromenade oder die berühmten Gärten
von Schloss Trauttmansdorff in Ruhe zu entdecken, bevor Ihre Wanderung von Südtirol bis an den Gardasee



beginnt.

Zubuchbare Verlängerungen:

Verlängerungsaufenthalt in Meran

Gönnen Sie sich eine Verlängerung in Meran - Verlängern Sie Ihre Auszeit in der
eleganten Kurstadt Meran

Meran zählt zu den schönsten Städten Südtirols und verbindet auf einzigartige Weise alpine
Berglandschaften mit mediterranem Lebensgefühl. Die historische Altstadt mit ihren Laubengängen,
prachtvollen Bürgerhäusern und gemütlichen Cafés lädt zum Flanieren und Verweilen ein. Entlang der
Passerpromenade und der berühmten Tappeiner Promenade eröffnen sich herrliche Ausblicke auf die
umliegenden Berge und Weinlandschaften.

Zu den besonderen Sehenswürdigkeiten gehören die Gärten von Schloss Trauttmansdorff, die einst Kaiserin
Elisabeth von Österreich als Rückzugsort dienten, sowie das Schloss Tirol, Stammsitz der Grafen von Tirol.
Zahlreiche Weingüter, traditionelle Gasthäuser und ausgezeichnete Restaurants machen Meran zudem zu
einem idealen Ort für Genießer.

Eine Zusatznacht bietet die Möglichkeit, die besondere Atmosphäre dieser traditionsreichen Kurstadt in Ruhe
zu erleben und die Wanderreise entspannt ausklingen zu lassen oder stilvoll zu beginnen.

Tag 2 I Auf historischen Waalwegen von Meran nach Nals

Die erste Wanderetappe führt auf den historischen Waalwegen durch die sonnenverwöhnte Kulturlandschaft
Südtirols. Entlang alter Bewässerungskanäle wandern Sie durch Apfelgärten, Weinberge und schattige
Laubwälder zu einem eindrucksvollen Wasserfall, dessen Wassermassen sich über die Felsen in die Tiefe
stürzen.

Über die sanften Hügel von Tisens, einer Region, die seit Jahrhunderten für ihre Edelkastanienhaine bekannt
ist, steigen Sie zur romanischen Kirche St. Christoph auf. Von hier eröffnen sich weite Ausblicke über das
Etschtal und die umliegenden Berglandschaften. Durch stille Waldabschnitte führt der Weg schließlich hinab
nach Nals.

Der Weinort liegt eingebettet zwischen Obstgärten und Rebhängen und zählt zu den burgenreichsten
Gemeinden Südtirols. Über dem Ort thronen die historischen Ansitze und Burgen Stachelburg, Schwanburg
und Burg Payrsberg, die bis heute von der langen Geschichte dieser traditionsreichen Kulturlandschaft
zeugen.

Wanderzeit: 5- 6 Stunden, 20 km ?560 m ?550 m



Tag 3 I Von Nals an die Ufer des Kalterer Sees

Heute erwartet Sie eine abwechslungsreiche Wanderung entlang des Burgenwegs, einer der kulturhistorisch
interessantesten Routen Südtirols. Zwischen Weinbergen, Wäldern und aussichtsreichen Höhenzügen reihen
sich mittelalterliche Burgen, Ansitze und Wehrbauten aneinander und erzählen von der bewegten Geschichte
der Region. Immer wieder eröffnen sich herrliche Ausblicke auf das Etschtal und die umliegenden
Berglandschaften.

Ein besonderes Naturphänomen begegnet Ihnen im Gebiet der Eislöcher. Durch ein außergewöhnliches
Zusammenspiel von Felsspalten und Luftströmungen herrscht hier ein eigenes Mikroklima, sodass selbst an
warmen Sommertagen Eis und kühle Luft aus dem Gestein austreten können. Dieses seltene Naturwunder
steht in faszinierendem Kontrast zu den sonnenverwöhnten Weinlagen der Umgebung.

Vorbei am spätgotischen Turm St. Georg führt der Weg durch die Weinberge der Südtiroler Weinstraße.
Schließlich erreichen Sie den Kalterer See, den wärmsten Badesee der Alpen. Eingebettet zwischen
Rebhängen und sanften Hügeln bildet er einen stimmungsvollen Abschluss dieser Etappe und markiert
zugleich den Übergang von der alpinen zur zunehmend mediterranen Landschaft des Südens.

Wanderzeit: 5-6 Stunden, 18 km ? 710 m ?600 m

Tag 4 I Vom Kalterer See ins Nonstal – Weinberge, Schluchten und das Kloster San
Romedio

Mit der historischen Mendelbahn gelangen Sie am Morgen auf den Mendelpass, einen der traditionsreichsten
Übergänge zwischen Südtirol und dem Trentino. Von den aussichtsreichen Hochflächen eröffnen sich weite
Blicke über das Etschtal, die Dolomiten und das Nonstal, das seit Jahrhunderten die kulturelle Verbindung
zwischen deutschsprachigem Südtirol und dem italienisch geprägten Trentino bildet.

Auf angenehmen Wanderwegen durchqueren Sie eine abwechslungsreiche Landschaft aus Wäldern, Wiesen
und kleinen Bergdörfern. Eindrucksvoll sind die tief eingeschnittenen Schluchten, die das Wasser über
Jahrtausende in den Fels gegraben hat. Ein besonderer Höhepunkt ist das spektakulär auf einem
Felsvorsprung gelegene Kloster San Romedio, eine der bedeutendsten Wallfahrtsstätten Norditaliens. Die aus
mehreren Kapellen bestehende Klosteranlage erhebt sich über einer steilen Schlucht und blickt auf eine über
tausendjährige Geschichte zurück.

Vorbei an den glitzernden Seen von Coredo und Tavon führt die Wanderung schließlich auf das Predaia-
Hochland. Umgeben von Wäldern, Almen und einer beeindruckenden Bergkulisse erreichen Sie den
charmanten Ort Coredo, wo Trentiner Gastfreundschaft und die entspannte Atmosphäre dieser
ursprünglichen Region den Tag ausklingen lassen.

Wanderzeit: ca. 5 Stunden, 17 km ? 200 m ?700 m

Tag 5 I Coredo Nonstal – Paganella – Molveno: Auf dem Jakobsweg zu den Brenta-
Dolomiten

Ein kurzer Transfer bringt Sie am Morgen in das Nonstal, eine traditionsreiche Kulturlandschaft zwischen
Obstgärten, Wäldern und den Gipfeln des Trentino. Von hier folgen Sie einem Abschnitt des historischen
Jakobswegs hinauf auf die Hochebene der Paganella. Durch schattige Wälder und über aussichtsreiche Wege
erreichen Sie das Dorf Cavedago, das für seine charakteristische dreibögige Steinbrücke bekannt ist.



Die Wanderung führt weiter durch abwechslungsreiche Landschaften mit Wiesen, Waldpassagen und dem
Feuchtgebiet eines Karstsees, einem seltenen Naturraum am Fuße der Brenta-Dolomiten. Über Andalo
gelangen Sie schließlich nach Molveno. Malerisch am Ufer des gleichnamigen Sees gelegen und von den
mächtigen Felswänden der Brenta umrahmt, zählt Molveno zu den schönsten Orten des Trentino. Der
tiefblaue Alpensee und die eindrucksvolle Kulisse der Dolomiten bilden den stimmungsvollen Abschluss
dieser Etappe.

Details: ca. 5 Stunden, 15 km ? 700 m ?400 m

Tag 6 I Rundwanderung Naturpark Brenta-Dolomiten – UNESCO-Welterbe zwischen
Fels und Almen

Die Brenta-Dolomiten zählen zu den beeindruckendsten Gebirgslandschaften Italiens. Mächtige
Kalksteinwände, weite Almen und spektakuläre Ausblicke prägen diesen Abschnitt der Wanderreise. Als Teil
des UNESCO-Welterbes Dolomiten stehen sie seit 2009 unter besonderem Schutz und gehören zu den
bedeutendsten Naturdenkmälern Europas.

Den ersten Höhengewinn erleichtert eine Seilbahnfahrt in das aussichtsreiche Pradel-Gebiet. Von hier
eröffnen sich eindrucksvolle Blicke auf die markanten Felstürme der Brenta. Die Wanderung führt über
aussichtsreiche Höhenwege durch eine alpine Landschaft, die von Almen, Wäldern und schroffen
Felsformationen geprägt wird. Unterwegs lädt eine Berghütte zur Rast ein – ein idealer Ort, um regionale
Spezialitäten zu genießen und die einzigartige Bergkulisse auf sich wirken zu lassen.

Zum Abschluss erreichen Sie den malerischen Lago di Nembia. Sein kristallklares, smaragdgrün
schimmerndes Wasser bildet einen reizvollen Kontrast zu den hellen Felswänden der Brenta-Dolomiten und
zählt zu den schönsten Naturbildern des Trentino.

Details: ca. 3 bis 5 Stunden (je nach Routenwahl), 15 km ? 390 m ?900

Tag 7 I Molveno – Riva del Garda: Vom Trentino an die Ufer des Gardasees

Den stimmungsvollen Abschluss dieser Wanderreise bildet eine abwechslungsreiche Etappe durch die
ursprüngliche Kulturlandschaft des Lomason-Tals. Über blumenreiche Wiesen und aussichtsreiche Wege
steigen Sie zum Rifugio Monte San Pietro auf. Oben angekommen eröffnen sich beeindruckende Ausblicke
auf den Gardasee, der tief unter Ihnen zwischen den Bergen des Trentino liegt.

Der anschließende Abstieg führt durch historische Dörfer mit Natursteinhäusern, Torbögen und verwinkelten
Gassen. Vorbei am mittelalterlichen Castello di Tenno, einer der eindrucksvollsten Burgen der Region,
wandern Sie durch eine Landschaft, die zunehmend mediterranen Charakter annimmt. Olivenhaine,
Zypressen und das milde Klima begleiten die letzten Kilometer, bevor Sie schließlich das Ufer des Gardasees
erreichen und Ihre Wanderung zwischen Alpen und Mittelmeerflair ihren stimmungsvollen Ausklang findet.

[nbsp]

Wanderzeit: 3-4 Stunden, 10 km ? 400 m ?800 m

Tag 8 I Individuelle Abreise oder Verlängerung

Nach Ihrer gelungenen Wanderreise bietet sich die Gelegenheit, noch einige entspannte Tage am Gardasee zu
verbringen oder die Heimreise anzutreten.



Wer mit dem eigenen Fahrzeug nach Meran angereist ist, erreicht den Ausgangsort bequem mit öffentlichen
Verkehrsmitteln. Von Riva del Garda bestehen regelmäßige Busverbindungen nach Trient, von dort gelangen
Sie mit der Bahn zurück nach Meran. Alternativ kann auf Wunsch ein privater Rücktransfer zum
Ausgangshotel oder Parkplatz organisiert werden. So lässt sich die Rückreise flexibel und komfortabel
gestalten.

Zubuchbare Verlängerungen:

Verlängerungsaufenthalt am Gardasee

Gönnen Sie sich eine Verlängerung am Gardasee - Verlängern Sie Ihre Wanderreise in
Riva del Garda zwischen Alpen und mediterraner Lebensart

Nach den erlebnisreichen Wandertagen bietet Riva del Garda den idealen Rahmen für einige entspannte
Urlaubstage. Die charmante Altstadt mit ihren venezianisch geprägten Palazzi, farbenfrohen Plätzen und
einladenden Cafés liegt direkt am Nordufer des Gardasees und wird von den steilen Felswänden des Trentino
eindrucksvoll eingerahmt.

Ein Spaziergang entlang der Uferpromenade, eine Bootsfahrt über den Gardasee oder der Aufstieg zur
historischen Bastione belohnen mit herrlichen Ausblicken über den See und die umliegenden Berge. Wer
Kultur und Geschichte schätzt, entdeckt im mittelalterlichen Stadtkern zahlreiche Zeugnisse der
venezianischen und österreichischen Vergangenheit der Region.

Das milde Klima, die mediterrane Vegetation mit Olivenhainen und Zypressen sowie die entspannte
Atmosphäre machen Riva del Garda zu einem wunderbaren Ort, um die Wanderreise genussvoll ausklingen
zu lassen.

Reiseleistungen

7 Übernachtungen inkl. Frühstück
Bei Halbpension mind. 3-gängiges Menü (6x, ohne Riva)
Gepäcktransfer
Persönliche Toureninformation
Bergfahrt Mendelpassbahn
Transfers gemäß Programm
Bergfahrt Seilbahn Pradel-Molveno (nur in der Sommersaison, ansonsten kurze Wanderung)
Bestens ausgearbeitete Routenführung
Ausführliche Reiseunterlagen - digital
GPS-Daten verfügbar



Sonstige Leistungen

örtliche Steuern und Gebühren
Service: unser eigenes Büro in Granada und Barcelona mit 24-Stunden-Notfallservice garantiert Ihnen
deutschsprachige Tourassistenz und unbeschwertes Reisen

Nebenkosten I Nicht enthaltene Leistungen

gedrucktes Tourenbuch auf Wunsch - pro Zimmer 20,- €
Kurtaxe- soweit fällig, zahlbar vor Ort
Busfahrt Lago Nembia- Comano, ca. 5,- € pro Person
Rücktransfer per Kleinbus nach Meran, Kosten pro Person € 95,-, pro Hund € 45,- (nur SA/SO/MO
Vormittag und Dienstag fallweise Nachmittag). Reservierung erforderlich, zahlbar vorab
Reise-Versicherungspakete
alle nicht erwähnten Mahlzeiten
Führungen sowie nicht erwähnte Eintrittsgelder
persönliche Trinkgelder

Hier finden Sie allgemeingültige und wichtige Detailinformationen für Ihre individuelle Wanderreise
von Meran zum Gardasee.

Sie wandern auf guten Wanderwegen, auf Waalwegen und abschnittsweise auf Forststraßen und
Wandersteigen. Für die Gehzeiten zwischen 3 und 6 Stunden, sowie für teils längere Anstiege sollte Sie eine
gute Grundkondition mitbringen. Verkürzung der Tagesetappen per Bus möglich. Eine abwechslungsreiche
Wanderung für Liebhaber aussichtsreicher Wanderwege.

3-6 stündige Etappen auf gut markierten Bergpfaden ohne Bergführer / Wanderleiter. Nach längeren
Regenperioden können die Pfade matschig / rutschig sein. Technisch einfaches Bergtrekking, die einzelnen
Etappen erfordern eine gute Allgemein-Kondition und Ausdauer, es gibt längere Auf- und Abstiege. In den
Hochlagen vor allem im Frühsommer sind Altschneereste möglich - gute Trittsicherheit erforderlich!

Sollten einzelne Passagen nicht gefahrlos passierbar sein (Wetter, Altschnee, Erdrutsch o.ä.) so werden von
der Tourassistenz vor Ort Alternativen angeboten.

Sie sind es gewohnt sich mit Karten bzw. GPS-Tracks im Gelände zu orientieren.

Voraussetzungen
??? Bergwander-Erfahrung und gute Grund-Kondition

Anreise

Anreise / Parken / Abreise Meran

Bahnanreise nach Meran.
Parken: beschränkte Anzahl kostenloser Hotelparkplätze bzw. öffentliche Parkplätze in Hotelnähe ca. €
30,- pro Woche. Tiefgaragenplätze (beschränkte Anzahl) ca. € 12,- pro Tag. Zahlbar vor Ort. Keine
Vorreservierung möglich.



Rückreise von Riva per Bus nach Rovereto (www.ttesercizio.it) und weiter per Bahn über Bozen nach
Meran in ca. 3 Stunden.
Organisierter Rücktransfer von Riva nach Meran € 58,- pro Person (Transfer nur Sa/So/Mo).
Voranmeldung erforderlich, zahlbar vor Ort.

Charakter der Tour

Charakter der Tour Meran

Sie wandern auf guten Wanderwegen, auf Waalwegen und abschnittsweise auf Forststraßen und
Wandersteigen. Für die Gehzeiten zwischen 3 und 6 Stunden, sowie für teils längere Anstiege sollten Sie eine
gute Grundkondition mitbringen. Verkürzung der Tagesetappen per Bus möglich. Eine abwechslungsreiche
Wanderung für Liebhaber aussichtsreicher Wanderwege.

Wandern mit Hund

Auf dieser Wanderreise können Sie gerne Ihren vierbeinigen Freund mitnehmen. Bitte teilen Sie uns bei
Buchung die Rasse und die Größe Ihres Hundes mit. Eventuelle Zusatzkosten sind zahlbar vor Ort.

Tour-Assistenz

Reise-Assistent

Eine kompetente, deutsch-sprachige Reiseassistenz ist für Sie jederzeit erreichbar.
Sollten einzelne Passagen nicht gefahrlos passierbar sein (Wetter, Altschnee, Erdrutsch o.ä.) so werden
kurzfristig von der Tourassistenz vor Ort Alternativen angeboten.

Termine

Termine frei wählbar

Anreise täglich

Saison 1: 02.05. - 22.05. und 21.09. - 04.10.
Saison 2: 23.05. - 07.06. und 31.08. - 20.09.
Saison 3: 08.06. - 30.08.

Preise 2027: in Bearbeitung

Preise

Reisejahr 2026

DZ pro Person Saison 1 1.089,00 €

DZ pro Person Saison 2 1.199,00 €

DZ pro Person Saison 3 1.299,00 €

Aufpreis Einzelzimmer 319,00 €

Aufpreis 6x Halbpension 205,00 €

Zusatznacht in Meran ab 109,00 €



Zusatznacht in Garda ab 89,00 €

Ihr Kontakt zu uns

Monica Baur-Martinez
Reiseberatung & Geschäftsführung

Telefonische Beratung
Tel: +49 711 83 33 40

info@abanico-reisen.de

Montags bis Freitags
10.00 bis 17.00 Uhr

tel:+49 711 83 33 40
mailto:info@abanico-reisen.de

